
 

Vizebürgermeister Vladimír Šuma mischte sich unter die 

fröhlich feiernden Lehrer. 

 

 

Was den Kindern vor allem Spaß macht, ist für ihre Lehrer 

zwar auch ein schönes, aber vor allem arbeits- und 

verantwortungsintensives Erlebnis. Um auch einmal unter 

völlig entspannten Bedingungen mit ihren Fachkollegen 

zusammen sein zu können, treffen sich die beteiligten 

Lehrer beider Schulen schon seit Jahren zu einem 

gemeinsamen Adventswochenende in Sachsen oder in 

Nordböhmen – ganz privat und ohne „behördliche“ 

Organisation oder Unterstützung.  

Für das vierte Adventswochenende 2015 

war Lovosice selbst als Treff verabredet 

worden, und die Lovosicer Lehrer hatten 

ihre Weihnachtsfeier auf diesen 

Freitagabend gelegt, um ihre Coswiger 

Kollegen gleich komplett einzubeziehen. 

Und wie die Fotos zeigen, ist dies auch 

rundherum gelungen. 

  

Traditionell folgt der Besuch eines 

Weihnachtsmarktes – in diesem Jahr in 

Úštěk, einige Kilometer südöstlich von 

Lovosice gelegen, das mit seinem 

gotischen Stadtkern ein überaus 

lohnendes Ausflugsziel darstellt. Die 

Denkmalschutzzone im Zentrum des 

Städtchens ist für den gemütlichen 

Weihnachtsmarkt wunderbar geeignet. 

 

 

Weihnachtsfeier in Lovosicer Schule mit Coswiger Gästen 

 

Seit 2010 sind die Coswiger Leonhard-Frank-Oberschule 

und die Antonín-Barák-Schule in engem partnerschaftlichen 

Kontakt: in regelmäßigen Austauschwochen lernen die 

Schüler ihre Partnerstadt und die tschechisch-sächsische 

Grenzregion und vor allem einander kennen. Gemeinsame 

Sportveranstaltungen, Ausflüge, Spiele, Lagerfeuer- und 

Diskoabende sorgen für bleibende Erinnerungen an 

erlebnisreiche Tage, und die Schüler nehmen die Erfahrung 

mit, wie schnell sich die Sprachbarriere überwinden lässt. 

  

 

  

Ein gelungener 

Besuch, an den alle 

beteiligten  Lehre-

rinnen, Lehrer und 

Förderer der beiden 

Schulen gern zurück-

denken werden. 

Eine kleine 

Bescherung durfte 

natürlich nicht 

fehlen… 


